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Grüninger
Kirchenbote

GOTTESDIENSTE

Waldgottesdienst

Diesmal gibt es besonders 
viel zu feiern im Waldgot-
tesdienst: zwei Taufen, eine 
Konfirmationsfeier und ei-
nen Kircheneintritt.

Der Musikverein Grünin-
gen unter der Leitung von 
Raphael Honegger wird 
diesen Freiluftgottesdienst 
musikalisch mitgestalten, 

den Gemeindegesang begleiten und als Ausklang und Übergang zum an-
schliessenden Picknick ein Vormittagskonzert darbieten.

Fürs Grillfeuer und Holzspiesse wird unser Förster, Jakob Bodmer, be-
sorgt sein. Alles andere (Grillgut und weitere Esswaren und Getränke, 
Geschirr und Besteck usw.) bringt jede*r selber mit.

KONFIRMATION

Wir begrüssen als mündige Mitglieder in unserer Kirche und Kirchgemeinde ganz herzlich: 

Andrin Tobler, Pascal Eggenberger, Fabian Kaufmann, Melina Villiger, Joelina Michel, Linus Kaufmann, Maik Berger, Robin Lutz und Pfr. R. Steinmann

Der Waldgottesdienst beginnt sowohl bei schönem wie bei schlechtem 
Wetter um 10.00 Uhr im Leewald resp. in der Kirche; definitive Auskunft 
über den Ort der Durchführung gibt es spätestens am Sonntagmorgen ab 
8.00 Uhr auf der Telephonnummer des Pfarramtes (076 405 86 27, Com-
box) und im Internet unter "www.kirchegrueningen.ch".

Ich freue mich auf viele Gottesdienstteilnehmer*innen und ein fröhliches 
Feiern und geselliges Beisammensein.  RSt

Sonntag, 7. Juli, 10.00 Uhr



Juli/August 2024

2

Seit dem 1. Mai 2023 arbeitet Herr 
Pfiffner zudem als Seelsorger in der 
Kath. Pfarrei in Volketswil.

Neben «Oh happy day» und Mozart 
ist Herr Pfiffner als Hausmann für 
seine Familie, seine Frau und seine 
drei Kinder da.

Herr Pfiffner, wann haben Sie die Liebe zur Musik entdeckt?
Ich habe die Liebe zur Musik nicht entdeckt. Bei uns in der Familie wurde 
viel Musik gemacht. Sie war immer da. Alle haben gesungen und ein In-
strument gespielt. Der Gesang und die Chorlieder haben mich besonders 
fasziniert. 

Ist der Wunsch einmal einen Chor leiten zu können nach und nach 
entstanden? 
Eine ehrliche Antwort?  Ich wäre liebe Sänger geworden, aber dazu hat es 
nicht gereicht. Das war der Grund, weshalb ich heute Chöre leite. Ich bin 
aber nicht unglücklich. Ich durfte viele schöne Sachen leiten, sowohl im 
Gospel- als auch im klassischen Bereich. 

Was an Ihrer Arbeit bereitet Ihnen am meisten Freude?
Wie gesagt, gefällt mir der Gesang sehr gut. Die Vibration und der Zu-
sammenklang von Stimmen berühren mich. Und die Geselligkeit in den 
Chören ist sehr schön. 

Wie sind Sie zum Gospelchor Gossau gestossen? 
Per Zufall. Ich wohne in Bertschikon. Eine Kollegin hat mich gefragt, 
ob ich nicht interimsmässig einspringen könnte, da gerade ein Übergang 

anstand. Ich habe das dann getan. Danach leitete jemand anders den Chor. 
Das hat aber nicht funktioniert. Und so wurde ich ein halbes Jahr nach 
meinem ersten Einspringen definitiv Dirigent der GGG. 

Sind neue Mitglieder willkommen? 
Ja, natürlich! Es ist möglich, jederzeit dem Chor beizutreten. Ganz beson-
ders freuen wir uns über Männer!

Woher nehmen Sie die Ideen für ihre Auftritte?
Viele Ideen «fliegen» mir zu oder Chormitglieder bringen mir Lieder, 
welche sie gerne singen würden.

Werden pro Jahr mehrere Programme zusammengestellt?
Grundsätzlich singen wir in Gottesdiensten. «Gospel» bedeutet ja Evan-
gelium, gute Botschaft. So ist es logisch, dass wir in Kirchen singen. Alle 
drei Jahre bestreiten wir ein grösseres Konzert. 

Gibt es in ihrer Laufbahn als Chorleiter eine Situation, welche Ihnen 
immer in Erinnerung bleiben wird?
Ich könnte Ihnen manche Geschichte erzählen. Zweimal kam der Pianist 
nicht und ich musste Klavier spielen. Aber grundsätzlich sind gelunge-
ne Auftritte Höhepunkte und mit viel Freude und positiver Betroffenheit 
verbunden. 

Welche Musik hören Sie am liebsten?
Ich höre verschiedene Stile. Aber bei mir läuft nicht dauernd die Musik. 
Ich schätze auch die Stille. 

Wie sieht ihr Alltag aus?
Seit dem 1. Mai 2023 bin ich in der Seelsorge und der Leitung in der Pfar-
rei Volketswil tätig, Chorleitung, Klavier spielen oder singen und Zeit mit 
der Familie verbringen.

Welchen Menschen würden Sie gerne einmal persönlich treffen?
Ich liebe es Menschen zu begegnen. Ich freue mich aber über die Men-
schen,  welche ich jeden Tag treffe. «Besondere» Leute brauche ich nicht. 

Wohin möchten Sie unbedingt einmal reisen? 
Ich fühle mich wohl zuhause. 

Welches Buch liegt auf ihrem Nachttisch?
Bei mir liegen Bücher über die unterschiedlichsten Themenbereiche auf 
dem Nachtisch; sei es etwas über Psychologie, Kommunikation, Theolo-
gie oder ein spannender Krimi.

Worüber haben Sie zuletzt gelacht?
Ich lache gerne. Mein Lieblingsfilm: Monsieur Claude. 

Ihr Lebensmotto? 
"Wir sind gemeinsam unterwegs: Leben und leben lassen."

Herzlichen Dank für dieses Interview und weiterhin viel Erfolg und 
Genugtuung in Ihrer Arbeit als Seelsorger und Chorleiter.
Nicole Elmer

INTERVIEW

Am 8. Juni war die Gospelgruppe Gossau, unter der Leitung von Tarzisi-
us Pfiffner, wieder zu Gast in unserer Kirche in Grüningen. 

Herr Pfiffner wurde in Altstätten geboren und wuchs in Winterthur und 
Oberwil bei Zug auf. Nach der Matura absolvierte er das Theologiestudi-
um in Fribourg und Paris. Während seiner Tätigkeit als Pastoralassistent 
in mehreren Deutschschweizer Pfarreien besuchte er die Musikakademie 
in Luzern, welche er 1999 erfolgreich mit dem Diplom für Chorleitung 
abschloss. Seit 2001 ist er als Chorleiter und freischaffender Musiker tä-
tig. Er leitet derzeit drei Chöre. Dazu gehören der Chor der Musikschule 
Zürcher Oberland, die Gospelgruppe Gossau, als auch sein eigener Gos-
pelchor "Two steps".
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RÜCKBLICK

GRATULATIONEN

Folgende Gemeindemitglieder feiern Geburtstag:

Am 25. Juli 
Knopfli Alice
Niderwis-Strasse 6
den 96. Geburtstag

Am 14. August
Claudia Baumann
im Haufland 10
den 80. Geburtstag

Wir freuen uns mit den Jubilarinnen, gratulieren ihnen von ganzem 
Herzen und wünschen ihnen Gottes Segen auf dem weiteren Lebens-
weg.

Gottesdienst zu Gast bei den Katholiken

Am 2. Juni waren wir im katholischen Gottesdienst in Grüningen zu 
Gast. Ganz speziell, dass dies der letzte Gottesdienst zusammen mit Nar-
cisse Elenga war. Der Chor der St. Niklaus Kirche war mit vor Ort und hat 
mit ihren Liedern zu einer sehr schönen Atmosphäre beigetragen. 

Narcisse Elenga wird seine Stelle wechseln und neu als Priester und Seel-
sorger in der Pfarrei St. Antonius in Wallisellen tätig sein. Es geht eine 
lange, freundschaftliche und tolle Zusammenarbeit zu Ende.

Als Dank für die gute Zusammen-
arbeit und Verabschiedung in Grü-
ningen, haben wir im Anschluss 
an den Gottesdienst einen Apero 
organisiert. 

Der offizielle Abschiedsgottes-
dienst von Narcisse Elenga findet 
am 7. Juli um 9.30 Uhr in der kath. 
Kirche in Hombrechtikon statt.

Wir danken Narcisse Elenga für 
die letzten 24 Jahre Zusammenar-
beit! Für seine Zukunft wünschen 
wir ihm von Herzen alles Gute! 
Nicole Wiedmer

Zum Abschied erhielt Pfr. N. Elenga 
von Pfr. R. Steinmann ein reformiertes 
Kirchengesangbuch mit Widmung.

KINDER-ECKE

Heute möchte ich euch die heissen 
Sommertage etwas versüssen:
Wir werden uns ein feines Glace-
Muffin machen!

Wir brauchen dafür:
• 250 g Creme fraiche
• drei Esslöffel Honig oder Ahornsirup
• acht Muffinformen
• zum Garnieren Obst, Nüsse oder kleine Keksstücke

So entstehen unsere gluschtigen Glace-Muffins
• Vermische die Creme fraiche mit dem Honig oder dem Ahornsirup
• Dann gibst du in jede Muffinform einen grossen Esslöffel Honig oder   	
   Ahornsirup
• Jetzt dekorierst du deine Joghurt-Eis-Muffins nach Lust und Laune mit 
  Obst, Nüssen oder kleinen Guetzlistücken
• Dann wird es Zeit, deine Muffins, am besten über Nacht, in den 
  Gefrierschrank zu stellen um sie am nächsten Tag geniessen zu
   können.

Viel Spass und gutes Gelingen! Nicole Elmer

VORANZEIGE ZUM ERSTEN

Bald geht es wieder los mit dem "Fiire mit de 
Chliine"!

Nach der Sommerpause beginnt am 
31. August um 10.00 Uhr in der Kir-
che die neue Saison des "Fiire mit 
de Chliine".

Das "Fiire mit de Chliine"-Team be-
stehend aus Linda Berner, Silja Egli 
und Therese Weiss freut sich auf 
viele neugierige Kinder (und aus-
serdem auch auf Verstärkung und 
Ablösung im Vorbereitungsteam: 

wer Lust und Zeit und Freude am Umgang mit Kindern hat und sich vor-
stellen könnte, sich hierfür zu engagieren, ist sehr willkommen, sich einzu-
bringen und aktiv mitzumachen!). RSt

Kuchen für Kaffeepause

Der Deutschkurs für Migrant*innen, den die Viva Kirche und unsere 
Kirchgemeinde jeweils dienstagabends von 18.00 bis 20.00 Uhr gemein-
sam anbieten, erfreut sich grosser Beliebtheit ... und der Kuchen, den es 
jeweils in der Kaffeepause gibt, ebenfalls.

Wer den Deutschkurs, wenn auch nicht in sprachlicher, so doch immerhin 
in kulinarischer Hinsicht unterstützen (sprich: Kuchen für die Kaffeepau-
se backen) möchte, möge seine Kuchenspende bei Heidi Huber anmelden 
(am liebsten per e-mail: heidi.david.huber@gmx.ch); sie führt eine Liste 
und disponiert die Daten.

Die Kursteilnehmer*innen und ihre Lehrer*innen freuen sich über 
eure süsse Unterstützung! Herzlichen Dank schon zum Voraus allen 
Kuchenspender*innen! RSt

DEUTSCHKURS FÜR MIGRANTEN
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Sigrist / Sigrist-Stv.
Simon Baumann / Helene Schwarz:  sigrist@kirchegrueningen.ch
076 805 86 27      

Sekretariat
Karin Müller:	     karin.mueller@kirchegrueningen.ch
044 935 55 08      

Pfarramt
Rudolf Steinmann:   rudolf.steinmann@kirchegrueningen.ch
076 405 86 27        

Amtswochen

Mo - Fr, 22.7. - 26.7.2024
Mo - Fr, 29.7. - 2.8.2024
Mo - Fr, 5.8. - 9.8.2024
Pfrn. Christina Reuter, 
Tel: 078 710 63 60

Impressum
Verantwortlich für den Grüninger Kirchenboten:
K. Müller, 044 935 55 08 redaktion@kirchegrueningen.ch
Weitere Informationen, Berichte und Fotos finden Sie unter
www.kirchegrueningen.ch
Einsendeschluss für die Ausgabe 9, Sept. 2024: 9. August 2024

Senioren-Mittagstisch                   
                                                 
Mittwoch, 3. Juli
ab 11.30 Uhr im Rest. Bären

Mittwoch, 7. August
ab 11.30 Uhr im Rest. Adler

Kirchenpflege  
Präsidium, Personelles
Markus Kreienbühl:  markus.kreienbuehl@kirchegrueningen.ch
044 214 63 06          

Vizepräsidium, Ressourcen
Peter Christen:  	     peter.christen@kirchegrueningen.ch
044 935 12 62 / 079 934 89 22  

Gemeindeaufbau, Gottesdienst/Musik, Diakonie, Bildung
Esther Basler: 	     esther.basler@kirchegrueningen.ch
079 233 95 64

Kommunikation:
Nicole Elmer: 	     nicole.elmer@kirchegrueningen.ch
079 891 72 64

Mitgliederbeteiligung, Freiwilligenarbeit
Nicole Wiedmer: 	    nicole.wiedmer@kirchegrueningen.ch
079 671 26 46

Gottesdienste 

Sonntag, 7. Juli  
10.00 Uhr, Waldgottesdienst mit 
Pfr. Ruedi Steinmann (Familien-
gottesdienst). Mitwirkung des 
Musikvereins Grüningen. An-
schliessend Grillplausch für alle 
(Grillgut mitbringen – nur bei 
schönem Wetter). Bei schlech-
tem Wetter findet der Gottes-
dienst in der Kirche statt. 
Auskunft über Durchführung auf 
Tel. Nr. 076 405 86 27 (Combox) 
und im Internet ab 08.00 Uhr 
unter www.kirchegrueningen.ch.

Sonntag, 14. Juli  
9.30 Uhr, Gottesdienst mit Pfr. 
Ruedi Steinmann 

Sonntag, 21. Juli  
9.30 Uhr, Gottesdienst mit Pfr. 
Ruedi Jöhl (Kanzeltausch) 

Sonntag, 28. Juli  
9.30 Uhr, Gottesdienst  mit Pfr. 
Martin Wild 

Sonntag, 4. August
09.30 Uhr, Gottesdienst mit Pfr. 
Martin Wild

Sonntag, 11. August
09.30 Uhr, Gottesdienst mit Pfr. 
Martin Wild

Sonntag, 18. August
09.30 Uhr, Gottesdienst mit Pfr. 
Peter Schafflützel (Kanzeltausch)

Sonntag, 25. August
09.30 Uhr, Gottesdienst mit Pfr. 
Ruedi Steinmann

Erwachsene

Dienstag, 16. Juli
14.30 Uhr, Bibelstunde und 
Gesprächsrunde in der Sewo, 
Pfr. Ruedi Steinmann 

Dienstag, 27. August
14.30 Uhr, Bibelstunde und 
Gesprächsrunde in der Sewo, 
Pfr. Ruedi Steinmann 

KALENDER

Mittagstisch

Donnerstag, 11. Juli
12.00 Uhr, Mittagstisch im 
Kirchgemeindesaal
Anmeldung bis 8.7. an Monika 
Müller,  Tel. 044 935 28 70 inkl. 
Beantworter

Kinder und Jugendliche

Samstag, 31. August 
10.00 Uhr, Fiire mit de Chliine
Vorbereitungsteam und Pfr. 
Ruedi Steinmann

"Muscheln flüstern von den Geheimnissen des Meeres, erinnern uns an 
die stille Schönheit und die Schätze, die in der Tiefe verborgen liegen." 

Autor unbekannt

Schlusspunkt

Gottesdienst zu Gast im SonntagsPraise in 
Gossau

Im Zusammenhang mit dem bezirksweiten Vernetzungsprojekt der refor-
mierten Kirchgemeinden im Bezirk Hinwil haben die Kirchenpflege und 
der Pfarrer der Kirchgemeinde Gossau am 5. Mai eine Öllampe und einen 
Gemeindebrief überbracht und beides im Rahmen eines eindrücklichen 
SonntagsPraise-Gottesdienstes überreicht (wir haben in der Juni-Ausga-
be des "Grüninger Kirchenboten" davon berichtet).
Diesen Besuch in Gossau nehmen wir zum Anlass, von der Vernetzung 
nicht nur zu reden, sondern sie auch zu leben, indem wir am 1. September 
wieder nach Gossau gehen, um im SonntagsPraise als Gäste teilzuneh-
men, statt zu Hause einen eigenen Gottesdienst zu feiern. Ausser dass 
wir dabei die nachbarschaftliche Freundschaft pflegen, kommen wir auch 
in den Genuss einer Art von Gottesdienst-Feiern, die wir in Grüningen 
ziemlich sicher niemals zu Stande brächten.
Aus der Erkenntnis heraus, dass wir nicht alles selber machen müssen, 
sondern uns sinnvollerweise mit anderen zusammentun können (nahe-
liegenderweise mit unseren Nachbarn), machen wir uns auf den Weg zu 
Fuss, per Velo, im Bus (der fast perfekt auf den Gottesdienstbeginn in 
Gossau ankommt), mit dem eigenen Auto oder mit dem Fahrdienst, den 
wir anbieten werden.
Genauere Informationen findet ihr in der nächsten Ausgabe des "Grü-
ninger Kirchenboten" und zu gegebener Zeit auch auf unserer Homepage 
(www.kirchegrueningen.ch).  RSt

VORANZEIGE ZUM ZWEITEN


